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D ie  U m setzun g einer von einem übergeordneten D achver­
band vorgesehenen D isziplinarm aßnahm c gegenüber dem 
M itglied eines nachgeordneten Vereins, das selbst nicht M it­
glied des D achverbands ist, bedarf entweder einer G rundlage 
in der Satzung des nachgeordneten Vereins oder einer son sti­
gen Anerkennung dieser M öglichkeit durch dessen M itglied. 70

a) D as in einem  Bauvertrag vereinbarte A btretungsverbot 
nach § 399 2. Alt. B G B  steht dem Ü bergang der dem  A u f­
tragnehm er gegen den A uftraggeber zustehenden Zahlungs­
ansprüche au f die übernehm ende G esellschaft aufgrund der in 
§ 20 A bs. 1 N r. 1 U m w G  angeordneten G esam trechtsnachfol­
ge anlässlich einer Verschm elzung des Auftragnehm ers au f die 
übernehm ende G esellschaft nicht entgegen.
b) D er A uftragnehm er ist auch nach A ufhebung des Vertrags 
gemäß § 648a A bs. 5 Satz  1 B G B  a.F. i.V.in. § 643 B G B  berech­
tigt, diesen zeitnah wegen Verzugs des A uftraggebers mit der 
Bezahlung von A bschlagsforderungen  nach § 9 N r. 1 b) V O B /B  
zu  kündigen, wenn die Kündigungsvoraussetzungen  in dem 
Zeitpunkt Vorlagen, in dem  der Vertrag als aufgehoben galt... 90

D ie  form alen A nforderungen einer erneuten A ufforderung 
mittels eingeschriebenen Briefs gemäß .§ 21 A bs. 1 Satz  2 G m - 
b H G  w erden durch ein Einw urf-Einschreiben der D eutschen 
P ost A G  gew ahrt........................ .......................... ................................  104

a) Eine D atenfolge kom m t nur dann als durch ein patent­
geschütztes Verfahren unm ittelbar hergestclltes Erzeugnis 
in Betracht, wenn sie sachlich-technische E igenschaften au f­
w eist, die ihr durch das Verfahren aufgeprägt w orden sind, 
und sie daher ihrer A rt nach tauglicher Gegenstand eines 
Sachpatents sein kann.
b) D ie D arstellung eines mittels eines patentgeschützten
Verfahrens gew onnenen U ntersuchungsbefunds und hieraus 
gew onnener Erkenntnisse stellt als W iedergabe von In form a­
tionen kein E rzeugn is dar, das Schutz nach § 9 Satz  2 N r. 3 
P atG  genießen kann. (»R ezeptortyrosin kin ase I I « ) ................... 115

Ü bernehm en G esellschafter einer G esellschaft m it be­
schränkter H aftun g für eine Verbindlichkeit der G esell­
schaft Bürgschaften bis zu unterschiedlichen H öchst- 
beträgen, richtet sich die H öhe des Innenausgleichs 
grundsätzlich nach dem Verhältnis der mit den Bürgschaften 
jew eils übernom m enen H öchstbeträge............................ .............. 126
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